
Uni Campus Westend

Mit der Bahn: Vom Hauptbahnhof mit den
S-Bahn-Linien 1-6 und 8/9 bis „Hauptwache“, 
weiter mit den U-Bahn-Linien 1 / 2 / 3 / 8 bis 
„Holzhausenstraße“ und dann ca. 10 Minuten 
Fußweg.

Mit dem PKW: Am einfachsten erreichen Sie
den Campus Westend über die A66. Fahren
Sie auf der A66 von Wiesbaden in Richtung
Frankfurt. Die A66 geht dann in die Miquelallee
(B8) über, fahren Sie hier weiter geradeaus.
Biegen Sie an der ersten großen Kreuzung
rechts in die Hansaallee ab. Sie erreichen nach
wenigen hundert Metern die Einfahrt der 
Universität
 
Der Eisenhower-Raum 1.314 befindet sich im
Querbau Q6 des IG-Hochhauses.  

Zusatz-
Informationen

Tagungsort

Bewegliche Geschlechterarrangements 
- Neuformierung von Arbeit und Leben 

durch Informatisierung?

Bewegliche Geschlechterarrangements - Neufor-
mierung von Arbeit und Leben durch Informati-
sierung?

Projekt-Webseite: www.BeGe-Ffm.de
Facebook: Projekt Bewegliche Geschlechteraran-
gements

Ulla Wischermann, Annette Kirschenbauer
Cornelia Goethe Centrum für Frauenstudien und 
die Erforschung der Geschlechterverhältnisse der  
Goethe - Universität Frankfurt/M. 

Johann Wolfgang Goethe-Universität, Campus 
Westend, Grüneburgplatz 1, 60629 Frankfurt/M.
Eisenhower-Raum 1.314 im IG Hochhaus

Bis 08.11.2013 per E-Mail an 
A.Kirschenbauer@em.uni-frankfurt.de

Wischermann@soz.uni-frankfurt.de
A.Kirschenbauer@em.uni-frankfurt.de

Cornelia Goethe Centrum für Frauenstudien
Johann Wolfgang Goethe-Universität
Grüneburgplatz 1
D-60323 Frankfurt am Main 
++49 (0)69-798-35100
CGCentrum@soz.uni-frankfurt.de
www.cgc.uni-frankfurt.de

Projekt

VeranstalterIn 

Tagungsort
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Kontakt

CGC

Fachkonferenz
21. / 22. November 2013

Anfahrt



Fachkonferenz Programm-
ablauf

Programm-
ablauf

Frauen und Führung
Prof. Dr. Rolf van Dick, Goethe-Universität 
Frankfurt: „Frauen und Führung: Neuere 
Erkenntnisse der Sozial- und Organisations-
psychologie“

Prof.  Heather Hofmeister, Ph.D., Goethe-
Universität Frankfurt: „Und Mails ganz spät 
Abends!“ Führungsfrauen berichten wie ihre 
männlichen Kollegen mit Zeit und Technik 
umgehen:  Ausdruck der hegemonialen 
Männlichkeit?

Moderation: Dr. Marianne Schmidbaur, 
Goethe-Universität Frankfurt

Kaffeepause

Zukunft der Arbeit

Prof. Dr. Christiane Funken, Technische 
Universität Berlin: „Die Generation 35Plus in 
sich wandelnden Arbeitswelten“

Vereinbarkeit von Erwerbs- und Privat-
leben
Prof. Dr. Tomke König, Universität Bielfeld: 
„Erschöpfte Paare. Arbeitsteilung und der 
Umgang mit den Grenzen des Machbaren“

Moderation: Prof. Dr. Ursula Apitzsch, 
Goethe-Universität Frankfurt

Abschlussdiskussion

Gemeinsames Mittagessen

Das gleichnamige vom BMBF und dem ESF im 
Programm „Frauen an die Spitze“ geförderte For-
schungsprojekt beschäftigt sich mit den komplexen 
Zusammenhängen zwischen neuen Informations- 
und Kommunikationstechnologien und der zuneh-
mend geforderten Balance zwischen Erwerbsarbeit 
und Leben. Ausgangspunkt bildet die Untersuchung 
neuer digitaler Formen von Kommunikation, die 
durch die Technologien und Konzepte des Web 2.0 
möglich geworden sind. Diese Kommunikationsfor-
men, die sich ständig weiterentwickeln und einen 
starken Einfluss in alle Lebensbereiche nehmen, 
können vor allem in der Berufswelt zu großen Um-
brüchen führen und einen Ausgangspunkt bilden für 
die zunehmende Flexibilisierung von Arbeit. Parallel 
zu diesen Entwicklungen ist zu beobachten, dass 
Erwerbstätige in der modernen Arbeitswelt auf-
grund vielfältiger Anforderungen wie Arbeitsinten-
sivierung, Zeitdruck, erhöhte Mobilität und stetig 
wachsenden Ansprüchen, dem Faktor „Zeit“ mehr 
Wert beimessen. Unsere Interviews zeigen, dass 
viele Berufstätige, Frauen und Männer, ob mit oder 
ohne Kinder, an einem besseren Ausgleich zwischen 
ihrem Berufs- und Privatleben interessiert sind. 

Genau hier – so unsere Hypothese – bietet die Fle-
xibilisierung von Arbeit, wie sie durch zunehmende 
Digitalisierung und Virtualisierung ermöglicht wird, 
die Chance, eine besser gelingende Work-Life-Ba-
lance herstellen zu können. Dies wiederum kann 
einen entscheidenden Einfluss auf die Berufs- und 
Karriereverläufe von Frauen haben.

Im Projekt wurde versucht, verschiedene inter-
disziplinäre Perspektiven und Schwerpunkte zu 
verfolgen und miteinander zu verknüpfen. Zur 
Fachkonferenz sind Expert_innen eingeladen, ihre 
Forschungsergebnisse zu den einzelnen Bereichen 
vorzustellen und dem Projekt weitere wissen-
schaftliche Impulse zu geben. 

Ankunft/ Get together

Begrüßung und Tagungseröffnung: 
Prof. Dr. Ulla Wischermann, Goethe-Univer-
sität Frankfurt

Astrid Gussenstätter, Projektträger des BMBF 
im Deutschen Zentrum für Luft- und Raum-
fahrt

Eröffnungsvortrag und Projektvorstellung: 
Prof. Dr. Ulla Wischermann / Dr. Annette 
Kirschenbauer, Goethe Universität Frankfurt: 
„Bewegliche Geschlechterarrangements“

Social Media und Social Business
Dipl. Pol. Stefan Fey, Goethe-Universität 
Frankfurt: „Zwischen Öffentlichem und Priva-
ten:  alltägliche Kommunikationsprozesse im 
Kontext sozialer Medien“

Dipl. Päd. Uli Flake, Technologieberatungsstel-
le beim DGB Hessen e.V., Kassel:  „Arbeiten 
(und Leben) mit Enterprise 2.0“
 
Moderation: Prof. Dr. Ulla Wischermann

Kaffeepause

Gender, Arbeit und Moderne Kommuni-
kation 
Dr. Tanja Carstensen,  Technische Universität 
Hamburg-Harburg: „Neue Anforderungen der 
Internet-Arbeits-Welt. Ein Blick aus Geschlech-
ter- und Intersektionalitätsperspektiven“

Moderation: Dr.  Annette Kirschenbauer

Gemeinsames Abendessen

9:00 - 10:30 

 
 
 
 

 
 

10:30 

10:45 - 11:30
 

11:30 - 12:15 
 

12:15 - 12:45

13:00
 

14:30

15:00 
 

15:15 - 16:00 
 
 

16:00 - 17:30
 
 

 
 

17.30

17:45 - 18:30
 

 
 

 

 
19:30

Donnerstag, 21. November 2013

Ort Eisenhower-Raum 1.314 im IG Hochhaus
Campus Westend

Freitag, 22. November 2013

Ort

Bewegliche Geschlechterarrangements 
- Neuformierung von Arbeit und Leben 
durch Informatisierung?

Eisenhower-Raum 1.314 im IG Hochhaus
Campus Westend


